
 

 



 
 
 

 
Der bisherige Trend setzt sich weiter fort: Die Gestaltung der Consent-Banner wird stetig konformer. 
Gleichzeitig sinkt die durchschnittliche Consent-Rate. Letzteres liegt vermutlich einerseits an der 
einfacheren und deutlicher erkennbaren Ablehnungsmöglichkeit, andererseits an Lerneffekten der 
Nutzer. 

 
 



 
 
 

 
 

 



 
 
 

Wie auch bei den vorherigen Erhebungen aufgedeckt, ist die durchschnittliche Consent-Rate nicht 
konstant gleich über alle Kanäle bzw. Medien hinweg. Insbesondere Google Ads Conversions werden 
systematisch überbewertet, wenn ein Tracking nur nach Einwilligung stattfindet. 

 
 
Beide Effekte zusammen, der Einwilligungs-bedingte Datenverlust und die weitgehend verborgene 
Datenverzerrung, erschweren Marketing-Analysen und zerstören die Basis für Daten-getriebene 
Gebotsoptimierung. Denn hierfür ist eine ausreichende und unverzerrte Datenbasis unabdingbar. 
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https://edpb.europa.eu/sites/default/files/files/file1/edpb_guidelines_202005_consent_de.pdf
https://www.datenschutzkonferenz-online.de/media/oh/20221205_oh_Telemedien_2021_Version_1_1_Vorlage_104_DSK_final.pdf
https://www.datenschutzkonferenz-online.de/media/dskb/20200526_beschluss_hinweise_zum_einsatz_von_google_analytics.pdf
https://www.etracker.com/serverseitiges-tracking/
https://www.youtube.com/watch?v=zyz4weLD5f4
https://www.youtube.com/watch?v=zyz4weLD5f4


 
 
 

 



 
 
 



 
 
 

 

 



 
 
 

https://www.etracker.com/kontakt/
https://etrackergmbh.pipedrive.com/scheduler/QbbJbaH2/online-termin-etracker-analytics

